
Bezirkswahlversammlung im KU’KO Rosenheim

Daniela Ludwig wieder an der Spitze der Frauen
Union Oberbayern

Wir gratulieren unserer Bezirksvorsitzenden Daniela Ludwig, MdB und Ihren Stellvertreterinnen
zur beeindruckenden Wiederwahl!

Unter strengen Corona Sicherheitsregeln wählten die Delegierten ein starkes Vorstandsteam aus
den verschiedensten oberbayrischen Kreisverbänden in die neue Wahlperiode.

Rosenheim – Die Rosenheimer CSU-Bundestagsabgeordnete Daniela Ludwig bleibt an der Spitze
der Frauen Union Oberbayern. Auf der Delegiertenversammlung am Wochenende im KU’KO wurde
sie mit knapp 94 Prozent der Stimmen in ihrem Amt als FU-Bezirksvorsitzende bestätigt. Die
Frauen-Union ist mit rund 6.700 engagierten Frauen in 22 Kreis- und 152 Ortsverbänden die größte
Vereinigung der CSU in Oberbayern. Die Versammlung fand unter strengen G 3 -Regeln statt.

Stellvertretende Vorsitzende sind,Bild v. L.:  Dr. Ute Heiling-Hütig aus dem Kreisverband Starnberg,
Kerstin Tschuck (München-Land), Ilse Preisinger-Sontag (Mühldorf) und leider erkrankt, deshalb
nicht auf dem Bild, Susanne Linhart (Ebersberg).

In ihrer Rede rief Daniela Ludwig die 180 Delegierten dazu auf, sich weiter engagiert in die Politik
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einzubringen. „Der Union ist es im Bundestagswahlkampf nicht gelungen, wichtige Themen wie
Klimaschutz oder Soziale Gerechtigkeit mit einem eigenen Programm zu besetzen. Wir müssen jetzt
daran arbeiten, unser Profil zu schärfen, unsere Kompetenzen herauszuarbeiten und deutlich zu
machen, wofür wir stehen.“ Die CSU sei bereits weiblicher geworden, doch es gebe noch Luft nach
oben. Ein Herzensprojekt der FU-Bezirksvorsitzenden ist das Mentoring-Programm der Frauen-
Union. „Es gelingt uns hier sehr gut, Frauen für die Politik zu begeistern und für die Übernahme von
Parteiämtern zu interessieren. Das werden wir fortsetzen. Für 2022 gibt es bereits Anmeldungen.“
In dem Programm begleiten die Mentees erfahrene Mandatsträgerinnen einige Monate lang bei
ihrer Arbeit. „80 Prozent der Teilnehmerinnen der vergangenen Programme haben uns versichert,
dass sie sich weiterhin politisch engagieren. Das ist ein Erfolg für uns.“ Voranbringen will Daniela
Ludwig die Frauen Union auch in der Digitalisierung. Verstärkt anbieten will sie den Frauen Kurse in
Social Media, Netzwerken und Diskussionskultur, da politische Debatten nicht immer einfach seien.

Die Gästeliste bei der Bezirksversammlung war prominent besetzt. Landtagspräsidentin Ilse Aigner
betonte, die CSU stehe nach der Bundestagswahl vor großen Herausforderungen. Die Partei habe
in wichtigen Problemfeldern wie die Innere Sicherheit oder Wirtschaftspolitik an Vertrauen der
Bevölkerung verloren. „Wir müssen jetzt unsere Kompetenz darstellen und unser Profil schärfen.
Dafür ist die Mitarbeit der Frauen enorm wichtig. Sie bilden die Hälfte unserer Gesellschaft ab.“ 
Der Stellvertretende CSU-Generalsekretär Florian Hahn lobte die Frauen Union als wichtige Stimme
in der CSU.  „Die Frauen Union ist gerade in Oberbayern sehr erfolgreich, sehr streitbar und
engagiert. Das ist gerade bei den Kommunalwahlen aufgefallen. Mit über 6000 Mitgliedern spielt
der Bezirksverband in der Partei eine spürbare Rolle.“ Das sei auch der Stärke und der
Standfestigkeit der Bezirksvorsitzenden Daniela Ludwig zu verdanken, so Hahn.

Weitere Grußworte sprachen die Stellvertretende CSU-Parteivorsitzende Angelika Niebler, Landrat
Otto Lederer und die bayerische Verkehrsministerin Kerstin Schreyer. Letztere forderte die CSU auf,
sich verstärkt auf die Mitarbeit der Frauen in der Partei einzustellen. „Wir wissen es längst: Die
Zukunft ist weiblich. Wir müssen die Veranstaltungsformen beispielsweise so ändern, dass sie auch
für Frauen attraktiv sind. Frauen mögen es auch gerne, wenn man ihnen zuhört und es aushält,
dass es auch andere Meinungen gibt. Hier gibt es bei manchen Ortsverbänden durchaus noch Luft
nach oben.“

 


